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Headless auf der Überholspur: 
Mit commercetools zum 
E-Commerce von morgen



Erstklassige Produkte und Technologie machen die BMW Group als 
führenden Premium-Hersteller von Automobilen und Motorrädern ebenso 
aus wie die Unternehmensgeschichte, die von Erfindern, Pionieren und 
Konstrukteuren geprägt ist. 

31 Produktions- und Montagestätten in 15 Ländern weltweit stehen für 
höchste Qualität und technische Pionier-Rolle. Die BMW Group agiert 
zudem als Anbieter von Premium Mobilitäts-  
und Finanzdienstleistungen.

100 99.99% 100
ms Response time (SLA) Verfügbarkeit Releases in 8 Monaten

Die Herausforderung 
Hohe Anforderungen an die neue Software der BMW Group: Auf der neuen Plattform sollte nicht nur die enorme 
Produktvielfalt beim Auto- und Zubehörverkauf abgebildet werden, sondern auch komplexe digitale Dienste wie 
Connected Drive und buchbare Dienstleistungen.

Leistungsstark, skalierbar und individuell anpassbar sollte die Lösung sein, zudem kombinierbar mit anderen 
Systemen sowie API- und Cloud-native-basiert. Basisfunktionen wie Produktkatalog, Warenkorb und Bestellungen 
sollten schnell verfügbar sein und sich mit bestehenden Systemen wie OIMS, CMS, Lager- und Fulfillment-
Management kombinieren lassen.

commercetools bietet mit seiner cloud-basierten Headless-Commerce-Lösung eine 
unkomplizierte Integration mit Bestandssystemen. So können bestehende Prozesse  
beibehalten werden, und die Kunden dürfen gleichzeitig ein modernes und performantes 
E-Commerce erleben.
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Über commercetools
commercetools ist ein weltweit führendes Software-Unternehmen und steht für den B2C- und B2B-Handel der nächsten Gene-
ration. Das cloudbasierte E-Commerce-Portfolio stützt sich auf einen API-First-Ansatz und flexible Microservices. Damit können 
Unternehmen innovative Geschäftsmodelle realisieren und ihren Kunden über alle Touchpoints hinweg umfassende und inspi-
rierende Einkaufserlebnisse bieten. Seit 2010 nutzen internationale Marken und Fortune-500-Unternehmen aus den verschie-
densten Branchen – von Automotive über Telekommunikation und Retail bis hin zu Fashion – die Multi-Tenant-SaaS-Lösungen der 
commercetools GmbH. commercetools hat seinen Hauptsitz in München uns ich mit Niederlassungen in den USA, in Europa und 
im asiatisch-pazifischen Raum global aufgestellt.

Die Lösung
Der Schlüssel zum Anforderungsprofil von BMW lautete “Composable Commerce”. Die Funktionen von 
commercetools werden so über API-Schnittstellen um verschiedene Eigenprogrammierungen von BMW individuell 
ergänzt: ein partiell Headless-basiertes CMS, das hausinterne Data-Management- und Payment-System sowie eine 
Applikation zur Kombinierbarkeit der Produkte. 

Im Frühjahr 2020 stand das Mandantenkonzept, das die Anforderungen der BMW Group mit commercetools-
Projekten, -Stores und -Channels abbildete. Im Anschluss wurde die Software Stück für Stück entlang sämtlicher 
Prozesse der Customer Journey implementiert. Im März 2021 ging die neue Lösung live.

commercetools features for BMW Group

Produktkatalog (PIM)
olle Flexibilität beim Experimentieren mit komplexen Produkten, digitalen Diensten und 
Serviceleistungen in Kombination mit der Aktualisierung von Beständen, Preisen und Werbeaktionen 
in Echtzeit über alle Vertriebskanäle hinweg.

Checkout (Carts, Orders)
Einfache Auswahl- und Bestellprozesse für ein optimiertes Einkaufserlebnis sowie vielfältige, 
innovative Checkout-Verfahren und Zahlungsoptionen.

Stores/Channels (Multi-Tenancy)
Einfache Anbindung tausender Kanäle weltweit: von Desktop über Smartphone und stationäre 
Händler bis hin zu Service- und Reparaturwerkstätten.

Die Erfolgsgeschichte
Innerhalb der ersten acht Monate konnte die BMW Group bereits 
100 Releases/Deployments online verfügbar machen. Besonders 
positiv sieht das Tech-Team, dass commercetools “versionless” 
und der Wartungsaufwand daher stark reduziert ist. 

Neben klassischen E-Commerce-Themen sind jetzt ganz neue 
Produktlinien abbildbar, ebenso wie Digital Services, z. B. Lizenzen, 
die ins Fahrzeug eingespielt werden. Auch völlig andere Ansätze 
der Customer Experience oder der Einsatz neuer Touchpoints sind 
jederzeit möglich – und zwar nahtlos integriert in Non-Commerce-
Themen wie Fahrzeugwartung oder -konfiguration.
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